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ZU GUTER LETZT 

Über uns (Männerchor Harmonie Kreuzlingen) 

Ein paar von euch hör ich jetzt schnöden:  
„Jetzt kommt der wieder mit den blöden  
gereimten Sprüchen den gestörten,  
die wir schon früher von ihm hörten." 

Tröstet euch mit dieser Kunde:  
Mein Geschwätz geht keine Stunde.  
Das Thema, das ich heute wähle,  
und von dem ich euch erzähle,  
ist aktuell für unsern Chor,  
seid deshalb leise und ganz Ohr. 
Wir kämpfen, da wir nicht mehr jung,  
gegen die Überalterung. 
 
Weil ihr immer älter seid,  
tut ihr mir ganz schrecklich leid.  
Begründet durch die Jahresringe  
verändern sich soo viele Dinge.  
Ihr hattet früher Kraft und Pfus,  
doch heute geht er langsam us. 
 
Mir sagen Junge unumwunden: 

„Dir ist der Pfupf im Leib verschwunden!"  

Mir bleiben aus die Lebenssäfte,  

drum schrumpfen Haut und Muskelkräfte. 

zudem: 
 
Die Wortwahl, die wird laufend knapper 
und anderes an euch wird schlapper,  
und die Haare auf dem Kopf  
werden bei mir armem Tropf  
total blass, jedoch was nichtiger,  
sie werden gopfridstutz durchsichtiger.  
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Andere dauern mich noch mehr,  
denn ihre Köpfe, die sind leer,  
leer von Haaren wohlverstanden,  
denn das was drunter liegt,  
ist noch vorhanden.  
Jedoch auch hier, da sag ich Achtung! denn bei näherer 
Betrachtung  
sind unsre Zellen im Gehirn  
(das ist der Klumpen in der Stirn),  
diese Zellen also sind betroffen  
und stetem Abbau unterworfen. 

Du kannst darüber höchstens lachen, 
denn sonstwie kannst du nicht viel machen. 

Eine Moral von der Geschicht'  
gibt es schlicht und einfach nicht.  
Es ischt und bleibt nun mal wie's Ischt, 
man wird nicht wieder aufgefrischt. 

Zum Glück, ich mach draus keinen Hehl 
haben wir den Michael.  
Wir schätzen unsern Dirigenten,  
den liebenswerten, kompetenten.  
Weil er uns wöchentlich trainiert,  
und unsre Kehlen stimmlich schmiert, 
können wir mit unserm Rachen  
noch immer singen und auch lachen.  
Und als Nebenwirkung, das macht Mut, 
tut es auch der Seele gut.  
So gelte auch im neuen Jahr,  
ich sags euch gerne klipp und klar: 

Bleibt auch künftig froh und heiter  
und singt aus Leibeskräften weiter! 

GV 12. Januar 2023 

René Züst 
 


